
pressed enstEVA
BRENNDÖRFER

Telefon
089 /

38 18 01-25 /
28 / 38 / 39

Piper
Verlag GmbH,
Georgenstr. 4,

80799 München

L e i p z i g e r  B u c h m e s s e

Zur Autorin

Alissa Walser lebt und arbeitet als Auto-
rin, Übersetzerin und Malerin in Frankfurt 
am Main. Von ihr erschienen die beiden Er-
zählungsbände »Dies ist nicht meine ganze 
Geschichte« (1996) und »Die kleinere Hälfte 
der Welt« (2000). Für ihre Kurzgeschichte 
»Geschenkt« wurde sie mit dem Ingeborg-
Bachmann-Preis ausgezeichnet.

Zum Autor

Thommie Bayer studierte Malerei an der 
Kunstakademie in Stuttgart. 1985 veröffent-
lichte er seinen ersten Roman »Eine Überdo-
sis Liebe«. 1993 wurde er mit dem Thaddäus-
Troll-Preis ausgezeichnet. Seine Romane 
»Spatz in der Hand« und »Andrea und Marie« 
wurden fürs Fernsehen verfilmt. Unter an-
derem erschienen von ihm »Die gefährliche 
Frau«, »Singvogel«, der für den Deutschen 
Buchpreis nominierte Roman »Eine kurze Ge-
schichte vom Glück« und zuletzt  »Aprilwet-
ter«.
Weiteres zum Autor: www.thommie-bayer.de

Zum Buch

Am Anfang war die Nacht Musik
Roman. 			  ET 5. Januar 

Als Franz Anton Mesmer die blinde Pianistin 
und Sängerin Maria Theresia in sein magneti-
sches Spital aufnimmt, ist sie von unzähligen 
Ärzten beinahe zu Tode kuriert worden. Mes-
mer ist überzeugt, ihr endlich helfen zu kön-
nen, und hofft insgeheim, durch diesen spek-
takulären Fall die ersehnte Anerkennung der 
akademischen Gesellschaften zu erlangen. 
Auch über ihre gemeinsame tiefe Liebe zur 
Musik lernen Arzt und Patientin einander ver-
stehen, und bald gibt es erste Heilerfolge... In 
ihrer hochmusikalischen Sprache nimmt Alis-
sa Walser uns mit auf eine literarische Reise.

Zum Buch

Fallers große Liebe
Roman. 		 ET 22. Februar 

Eines Tages steht Faller bei ihm im Laden. 
Neugierig sieht sich der junge Antiquar Alex-
ander Storz die Sammlung an, alles Kostbar-
keiten, Erstdrucke. Sie kommen ins Gespräch 
– und spontan unterbreitet ihm Faller ein An-
gebot: »Begleiten Sie mich auf eine Reise. Sie 
fahren, ich bezahle Sie.« Schon am nächsten 
Tag gleiten die beiden in einem dunkelgrünen 
Jaguar dahin. Über das Ziel lässt ihn der un-
ergründliche Faller im Dunkeln, und Storz ver-
sucht ein Muster, eine Idee hinter den Orten 
zu erkennen, die sie anfahren. Je länger sie 
unterwegs sind, je länger sie über das Leben 
und die Liebe reden, desto klarer wird Alex-
ander, dass er endlich Gewissheit über Agnes 
bekommen muss, seine eigene große Liebe.
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Zum Buch

Mann für Mann
Roman. 			  ET 9. März

Wer Loriot nicht mag, Picasso nicht kapiert 
und nicht begreift, dass Mozart besser als 
Beethoven ist, kommt kein zweites Mal mit 
unter ihre Decke. So sieht Sibylle das. Und 
deshalb ist Schluss mit Clemensbaby, heute 
Abend wird sie Igor küssen. Aber Igor ist nur 
der Anfang, denn Sibylle will raus aus der ost-
deutschen Provinz. Sibylle will Schauspielerin 
werden und kommt endlich nach Berlin, zu 
dem Ex-Geliebten ihrer Mutter, mit dem sie 
nicht nur eine unvergessliche Nacht verbringt. 
Doch der Fall der Mauer verändert alles.

Zum Buch

Ticket ins Paradies
Roman. 			  ET 9. März 

Clara Flockheimer und ihre kleine Tochter 
wollen ihr Leben auf Mallorca verbringen – 
zusammen mit Andres, dem charmanten, lei-
denschaftlichen Spanier, dessen Restaurant 
Clara mit ihren Ideen zu neuer Blüte verhel-
fen soll. Doch Andres scheint nur noch Augen 
für Maria José zu haben, die verführerische 
Köchin seines neuen Restaurants – das sieht 
Clara sich natürlich nicht lange mit an… 
Die Fortsetzung für 350.000 Leserinnen von 
»Rückflug zu verschenken«.

Zur Autorin

Bastienne Voss ist ausgebildete Schauspie-
lerin und studierte Gesang an der Carl-Maria-
von-Weber Hochschule in Dresden. Nach Rol-
len in Fernsehproduktionen war sie Mitglied 
des Kabarettensembles »Distel«, bevor sie 
2007 in ihrem ersten Buch »Drei Irre unterm 
Flachdach« ihre Familiengeschichte erzählte. 
Bastienne Voss lebt mit ihrer Tochter und dem 
Schriftsteller Peter Ensikat in Berlin.

Zur Autorin

Seit ihrem sensationell erfolgreichen Roman 
»Suche impotenten Mann fürs Leben« gelan-
gen Gaby Hauptmann zahlreiche Bestseller, 
die in viele Sprachen übersetzt, insgesamt 
über 6 Millionen Mal verkauft wurden und er-
folgreich verfilmt worden sind. 
Gaby Hauptmann lebt heute als freie Journa-
listin und Autorin in Allensbach am Bodensee.
Weiteres zur Autorin: www.gaby-hauptmann.de
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Zum Autor

Robert Löhr, Journalist und Drehbuchautor, 
verfasste neben zahlreichen Filmskripten 
und Theaterstücken bisher die Romane »Der 
Schachautomat« und »Das Erlkönig-Manö-
ver«, der in 25 Sprachen übersetzt wurde. 
Löhr lebt in Berlin und arbeitet neben dem 
Schreiben als Regisseur und Schauspieler.
Weiteres zum Autor: www.robert-loehr.de

Zum Autor

Tilman Röhrig arbeitet nach seiner Ausbil-
dung zum Schauspieler und Engagements 
an mehreren deutschen Bühnen seit über 
drei Jahrzehnten als freier Schriftsteller. 
Die größten Erfolge brachten ihm seine his-
torischen Romane, die allesamt Bestseller 
und vielfach übersetzt wurden. Anlässlich 
des Caravaggio Jahrs 2010 ist nun von ihm 
»Caravaggios Geheimnis« erschienen.	  
Für sein literarisches Werk erhielt Röhrig 
zahlreiche Auszeichnungen, unter anderem 
den Großen Kulturpreis NRW.	
Weiteres zum Autor: www.tilman-roehrig.de

Zum Buch

Das Hamlet-Komplott
Roman. 			  ET 22. Februar

Als fahrender Schauspieltrupp getarnt, befin-
den sich Goethe und eine Handvoll Romantiker, 
unter ihnen Kleist, Schlegel und Tieck, in höchst 
geheimer Mission. Es gilt, die tausendjährige 
Reichskrone nach Preußen zu schaffen, um sie 
vor Napoleon in Sicherheit zu bringen, der sich 
mit ihr zum Kaiser von Europa krönen will … 
Mit gewohntem Witz und profunder Kenntnis 
»seiner« Klassiker und Romantiker beschert 
Robert Löhr uns einen höchst vergnüglichen, 
überaus spannenden historischen Roman.

Zum Buch

Caravaggios Geheimnis
Historischer Roman. 
Zum Caravaggio-Jahr 2010

Im Schatten des imposanten Petersdoms 
sinnt Michelangelo Merisi, genannt Caravag-
gio, auf Rache. Es ist das Jahr 1593, und der 
junge Maler will in Rom, der Stadt der Meister 
und Mäzene, sein Talent unter Beweis stellen. 
Aber immer wieder erntet das verkannte Ge-
nie nur Spott – bis Caravaggio die Kunstwelt 
Italiens in Erstaunen versetzt. Er provoziert mit 
seinen Kompositionen von Licht und Schatten 
und schafft sich dadurch Neider und Feinde. 
Um seinem Ruhm ein Ende zu bereiten, sind 
diese zu allem bereit. In die Enge getrieben, 
begeht Caravaggio eine furchtbare Tat. 

© Peter von Felbert 

Tilman Röhrig

© Peter von Felbert

Robert Löhr



pressedienst
L e i p z i g e r  B u c h m e s s e

Zum Autor

Dan Wells ist überzeugter Mormone und war 
Redakteur beim Science-Fiction-Magazin 
»The Leading Edge«. Mit dem Erscheinen sei-
nes ersten Romans »Ich bin kein Serienkiller« 
hat der Horror ein faszinierendes neues Ge-
sicht bekommen. Das provokante Roman-De-
büt von Dan Wells hat in Amerika die Kritiker 
begeistert. Dunkle Spannung der besten Art, 
zugleich rasant und actionreich.

Zum Autor

Michael Peinkofer studierte Germanistik, 
Kommunikationswissenschaften und Ge-
schichte und arbeitete als Redakteur bei der 
Filmzeitschrift »Moviestar«. Mit seinen Best-
sellern um die schlagkräftigen Ork-Brüder Bal-
bok und Rammar avancierte er zu einem der 
beliebtesten Fantasy-Autoren Deutschlands. 
Seine neue Serie um »Die Zauberer« führt 
alle Ork-Fans zu den Anfängen von Erdwelt. 
Weiteres zum Autor: www.michael-peinkofer.de

Zur Autorin

Carmen Rohrbach, geboren in Bischofswerda, 
wollte schon immer ferne Länder erforschen, 
in der DDR ein aussichtsloses Unterfangen. 
Als die Forschungsanträge der Biologin ab-
gewiesen wurden, sah sie nur noch einen 
Ausweg: die Flucht. Über die Ostsee wollte sie 
nach Dänemark paddeln, schwimmend gelang 
es ihr, die Grenze zu überwinden. Obwohl 
bereits im Internationalen Hoheitsgewässer, 
wurde sie verhaftet und zu zwei Jahren 
Gefängnis verurteilt. Nach der Haft wurde 
sie nach Westdeutschland ausgewiesen. 
Heute zählt sie zu den erfolgreichsten Reise-
schriftstellern Deutschlands.

Zum Buch

Mr. Monster. Thriller. 	 ET 10. Mai 

Mein Name ist John Cleaver. Ich bin 16 Jahre 
alt und lebe in Clayton County. Ich mag Lesen, 
Kochen und ein Mädchen namens Brooke. Ich 
möchte das Richtige tun. Ich möchte ein guter 
Mensch sein.
Doch das ist nur eine Hälfte von mir. Mein 
Name ist Mr. Monster. Ich weise alle Anzei-
chen eines Serienkillers auf. Ich fantasiere 
über Feuer, Gewalt und Tod. Im Beisein von 
Toten fühle ich mich wohler als von Leben-
den. Ich habe einen Dämon besiegt. Doch es 
gibt viele Dämonen da draußen. Und jeden 
Tag verspüre ich den Drang, erneut zu töten.

Zum Buch

Die Zauberer. Die Erste Schlacht.
Roman. 		 ET 11. Februar

»Die Zauberer« standen wochenlang auf den 
Bestsellerlisten. Nun setzt Michael Peinkofer 
seine Saga um dunkle Magie, unsterbliche 
Liebe und den entscheidenden Kampf zwi-
schen Gut und Böse fort.
Erdwelt am Rande des Krieges: Die Orks über-
schreiten die Grenze der Modermark. Die Men-
schen rüsten zum Angriff, um das Joch der 
Elfenherrschaft abzuschütteln. Doch die größte 
Gefahr droht durch einen gerissenen, unheim-
lichen Feind – den Dunkelelfen Margok.

Zum Buch 

Im Reich von Isis und Osiris. Eine Nilreise von 
Abu Simbel bis Alexandria. 	        ET 22. Februar 

Carmen Rohrbach begibt sich auf eine Entdeck-
ungsreise entlang Ägyptens Lebensspender, 
dem sagenumwobenen Nil. Ihr tausend Kilome-
ter langer Weg führt von den Tempeln Abu Sim-
bels über die von Palmen und Mangobäumen 
gesäumte Insel Elephantine bis zur Nilmündung 
in Alexandria. Auf eigene Faust erkundet sie das 
Tal der Könige, durchstreift die Sahara, besucht 
die großen Pyramiden und lauscht den Ge-
schichten der Menschen am Ufer des längsten 
Flusses der Welt. Intensiver als an Carmen Rohr-
bachs Seite kann man Ägypten nicht erleben.
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